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Nach der Finanzkrise kreist der Pleitegeier über den europäi-
schen Ländern. Die Währungsunion steht vor der Zerreissprobe. 
Welcher Staat muss als erster die totale Zahlungsunfähigkeit 
ankündigen? Wen zieht es mit in den Abgrund? Und was kann 
man dagegen tun? Der emeritierte Wirtschaftsprofessor und er-
folgreiche Sachbuchautor Walter Wittmann analysiert das Phä-
nomen Staatsbankrott und wartet mit ebenso scharfsinnigen wie 
unbequemen Lösungsvorschlägen auf. 
 
Der Autor macht mit einem konzisen Streifzug durch die Ge-
schichte wiederkehrende Gesetzmässigkeiten erkennbar. Er er-
klärt Punkt für Punkt, wie in der aktuellen Situation Schlamperei, 
Verschwendungssucht und Schuldenmacherei zum Staatsbank-
rott führen können und zeigt auf, dass dabei nicht nur die Politi-
ker, sondern auch die Privaten kräftig mitmischen. Der streitbare 
Ökonom entwickelt verschiedene Szenarien für Europa, Japan 
und die USA. Gleichzeitig liefert er ein ausgeklügeltes Sanie-
rungsprogramm, das selbst vor den Sozialversicherungen, dem 
Gesundheitswesen und dem Steuersystem nicht Halt macht. 
Anlegern gibt er Tipps, wie sie sich durch eine vorsorgliche Anla-
gepolitik schützen können. 
 
Eine hellsichtige Analyse für interessierte Zeitgenossen und ein 
klug geschnürtes Massnahmenpaket für Entscheidungsträger in 
Politik und Wirtschaft. 
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